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Es freut uns, wenn Sie durch Ihre Mitgliedschaft unsere Arbeit unterstützen. 
Die Gesellschaft für Sicherheitspolitik ist durch Freistellungsbescheid des Finanzamtes Bonn-Innenstadt 
vom 13.01.2017, Steuernummer 205/5764/0498, als gemeinnützig und spendenfähig anerkannt worden. 

 

 

 

 

Einladung zum Vortrag mit Diskussion 

 
China, das bevölkerungsreichste Land der Erde, ist innerhalb 
weniger Jahre von einem der ärmsten Länder der Welt zur 
größten Handelsnation und stärksten Volkswirtschaft aufge-
stiegen.  
China ist gekommen, um zu bleiben.  
Das gilt für alle Bereiche: Wirtschaft, Politik und Sicherheit.  
Wie ist diese Supermacht einzuordnen?  
Was bedeutet der Aufstieg und das Machtbewusstsein des Rei-
ches der Mitte für die EU?  
Wo beeinflusst China heute schon das alltägliche Leben - und 
unsere Sicherheit?  
Diese und andere Fragen möchten wir bei dieser Veranstal-
tung gerne mit Ihnen diskutieren.  
Wir konnten hierzu den Chinaexperten und Chefökonom des 
Schweizerischen Gewerbeverbandes,  

Prof. Dr. Henrique Schneider 

gewinnen.  
Er wird bei unserer nächsten Veranstaltung das Selbstverständ-
nis Chinas darlegen sowie die politischen und staatlichen Ziele 
einer sachkundigen Betrachtung unterziehen. Im anschließen-
den Gespräch wird er auf Ihre Fragen antworten. 
Hierzu darf ich Sie sowie Ihre Angehörigen und Freunde, auch 
namens unserer Kooperationspartner, herzlich einladen. 
 
Bitte melden Sie sich bis spätestens Mittwoch, 06.Oktober 
2021 per E-Mail (r.horsch@gmx.net) an. 
Für die Teilnahme gilt die „3-G-Regel“. Die entsprechenden 
Nachweise sind vorzulegen. Zur Einfahrt in das Kasernenge-
lände ist die Angabe Ihres Kfz-Kennzeichens und des Fahr-
zeugtyps erforderlich.  
Mit freundlichen  Grüßen   

 
Rudolf Horsch, Oberstlt.d.R.  
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Vortrag und Diskussion 

mit 
Professor Dr. Henrique Schneider 

 
 

Mittwoch, 13.Oktober 2021, 19:00 Uhr 
 

Kirchfeldkaserne  

 

An der Trift 13-15 

76149 Karlsruhe 

 

Kurzvita 

 

 

 
 

Professor Henrique Schneider 
Jahrgang 1977 

 

• Henrique Schneider ist stellvertretender Direk-
tor des Schweizerischen Gewerbeverbandes sgv 
in Bern und Professor für Allgemeine Volks-
wirtschaftslehre an der Nordakademie in SH-
Elmshorn.  

• Zudem ist er Mitglied diverser Aufsichts- und 
Beiräte in den USA, in Hong Kong, und in der 
Schweiz.  

• Nach seinen Studien in der Schweiz, Deutsch-
land, China und den USA arbeitete er in einer 
internationalen Beratungsgesellschaft, welche 
sich auf staatlichen Institutionenaufbau und Ge-
opolitik spezialisierte. 

• Er diente im Kosovo als Nachrichtenoffizier für 
die Schweiz während mehr als 12 Monaten.  

• Henrique Schneider hat vielfältige Publikatio-
nen zu China herausgegeben. Er fokussiert da-
bei auf Fragen der chinesischen Philosophie, 
Wirtschaft und Politik.  

• Sein neuestes diesbezügliches Buch ist «An In-
troduction to Hanfei's Political Philosophy».  

• Viele seiner tagesaktuellen Artikel zu China 
werden vom «Geopolitical Information service» 
in Liechtenstein publiziert. 

 

China, der Hegemon 

-eine geopolitische Einordnung- 
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Die Kooperationspartner: 
 

 
     
 

       
       
  Karlsruhe und Ortenau  

 

 

 

 

 

 

 

 

Deutsche Atlantische Gesellschaft e.V. 

Regionalkreis Karlsruhe 

 

 

 

 

 

 

Veranstaltungen in Vorbereitung: 

 
 

49.KW 
 

Europa ohne Afrika – Geht das? 

 
Referent: Mathias Kamp 

Referent Östliches Afrika & Multilaterale Themen /  
Policy Advisor East Africa & Multilateral Issues 

Abteilung Subsahara-Afrika / Department for Subsahara-Africa 
(Konrad-Adenauer-Stiftung, Berlin) 

 
 

Der kognitive Krieg 

-Was wir darüber wissen sollten-  
 

Referent: N.N. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Sie erreichen den Veranstaltungsort mit öffentli-
chem Verkehrsmittel  

ab Europaplatz (Karlstr.)  
Buslinie 73 Richtung Neureut-Kirchfeld Nord bis  

Haltestelle „An der Trift“ 

 


